Bekanntmachung
Uber das Recht auf Einsicht in das Wahlerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen

fur die Wahl zum Deutschen Bundestag
am Sonntag, 23. Februar 2025

Die Wahlerverzeichnisse zur Bundestagswahl fir die Ortsgemeinden Bassenheim, Kaltenengers, Kettig,
Sankt Sebastian und Urmitz, sowie fir die Stadte Milheim-Kérlich und WeiRenthurm werden in der Zeit
vom Montag, 03. Februar 2025 bis Freitag, 07. Februar 2025, wahrend der allgemeinen Offnungszeiten
bei der

Verbandsgemeindeverwaltung Weil3enthurm, Kéarlicher Strafle 4 (Zimmer 241), 56575 Weil3enthurm

fur Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder
Vollstandigkeit der zu seiner Person im Wahlerverzeichnis eingetragenen Daten Uberprifen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstandigkeit der Daten von anderen im Wahlerverzeichnis einge-
tragenen Personen Uberprifen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollstandigkeit des Wahlerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Uberpriifung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, fir die im Melderegister eine Auskunftssperre
geman § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wahlerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren gefiihrt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerat moglich.

Wahlen kann nur, wer in das Wahlerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahischein hat.

Wer das Wahlerverzeichnis fir unrichtig oder unvollsténdig hélt, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum
16. Tag vor der Wahl,

spatestens am 07. Februar 2025, bis 12:00 Uhr,

bei der Verbandsgemeindeverwaltung Weilenthurm, Karlicher Stral3e 4 (Zimmer 241), 56575 Weil3en-
thurm Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklarung zur Niederschrift eingelegt werden.

Wahlberechtigte, die in das Wahlerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spatestens zum Sonntag, 02. Februar 2025 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch ge-
gen das Wahlerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht aus-
tben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wahlerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wabhlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 198 Koblenz
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
oder

durch Briefwahl
teilnehmen.

Einen Wahlschein erhalt auf Antrag
5.1. einin das Wahlerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2. einnicht in das Wéhlerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,



a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wéahler-
verzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02. Februar 2025) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wahlerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum
07. Februar 2025) versaumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1
der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung
entstanden ist,

¢) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach
Abschluss des Wéhlerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehdrde gelangt ist.

Wabhlscheine kénnen von in das Wahlerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag, 21.
Februar 2025, 15.00 Uhr bei der Gemeindebehérde mindlich, schriftlich oder elektronisch beantragt wer-
den.

Im Falle nachweislich plétzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten mdglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr,
gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist
oder ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wabhlschein erteilt
werden.

Nicht in das Wahlerverzeichnis eingetragene Wabhlberechtigte kdnnen aus den unter 5.2. Buchstaben a
bis c angegebenen Grunden den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage,
15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag fir einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

Mit dem Wahlschein erhalt der Wahlberechtigte

- einen amtlichen Stimmzettel des Wabhlkreises,

- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurlickzusenden ist, versehenen roten Wahl-
briefumschlag und

- ein Merkblatt fur die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen fiir einen anderen ist nur méglich, wenn die Be-
rechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen
wird und die bevollméchtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemein-
debehdrde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
machtigte Person auszuweisen.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner
Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsper-
son muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe
einer vom Wabhlberechtigten selbst getroffenen und gedulierten Wahlentscheidung beschrankt. Unzulés-
sig ist eine Hilfeleistung, die unter missbrauchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verandert oder wenn ein Interessenkonflikt
der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der
Hilfeleistung von der Wabhl einer anderen Person erlangt hat.

Bei der Briefwahl muss der Wahler den Wabhlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wabhlschein so rechtzeitig
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spatestens am Wahltage bis 18.00 Uhr ein-
geht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schlie3lich von der Deutschen Post AG unentgeltlich beférdert. Er kann auch bei der auf dem Wabhlbrief
angegebenen Stelle abgegeben werden.



WeilRenthurm, den 17.01.2025 Verbandsgemeindeverwaltung WeiRenthurm

In Vertretung

Winfried F. Erbar
Erster Beigeordneter






Barrierefreiheitsbericht





		Dateiname: 

		Einsichtnahme Wählerverzeichnis Bundestagswahl.pdf









		Bericht erstellt von: 

		



		Firma: 

		







[Persönliche und Firmenangaben über das Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“ eingeben.]



Zusammenfassung



Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 1



		Manuell bestanden: 0



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 9



		Bestanden: 22



		Fehlgeschlagen: 0







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Übersprungen		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Übersprungen		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Übersprungen		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Übersprungen		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Übersprungen		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Übersprungen		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Übersprungen		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Übersprungen		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang

